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Die "Wettelbrunn-Connection" ( von links): Peter Denig,

Die „Wettelbrunn-Connection“ Peter Denig, Stefan

Marcial (von links) und Thomas Nübling (ganz rechts).

Bürgermeister Michael Benitz wünschte alles Gute. |

Foto: Hans Christof Wagner

09. Mai 2009

SCHAUFENSTER
30 Jahre Geng & Partner
BAD KROZINGEN-BIENGEN. Der
persönliche und wirtschaftliche Erfolg der
Mandanten steht bei der
Steuerberatungsgesellschaft Geng &
Partner im Ortsteil Biengen seit 30
Jahren an erster Stelle. Nicht nur
Betriebsgründer Karl Geng, sondern auch
die beiden Teilhaber Torsten Knüppel und
Frank Grammelspacher und die elf
Angestellten stellen sich diesem
Anspruch. Gerne erzählt Karl Geng von
den mühsamen Anfängen 1979 mit den
heute undenkbar einfachen Arbeitsweisen
der damaligen Zeit. So erinnert er sich
an die zeitintensive Addition eines amerikanischen Journals oder die mit der
Schreibmaschine auszufüllenden Erklärungsvordrucke. Nach zwölf Jahren in Betriebsräumen
im Kernort von Bad Krozingen und dem Umzug in neue Räume in Biengen wuchs das
Unternehmen stetig. Neben der Beratung und Betreuung mittelständischer Unternehmen
und Freiberuflern sowie von Privatpersonen, hat sich die Gesellschaft von Anfang an auch
auf landwirtschaftliche Betriebe spezialisiert.

Anlässlich des 30-jährigen Bestehens legte die Belegschaft für eine gemütliche Feierstunde
die Arbeit nieder. In diesem Jahr stehen neben dem Betriebsjubiläum noch weitere
Feierlichkeiten an. So wird eine Mitarbeiterin Ende des Jahres für 25 Jahre
Betriebszugehörigkeit geehrt. Eine weitere ist bereits 20 Jahre, drei Kolleginnen sind um
die 15 Jahre in der Kanzlei tätig. Seit kurzem ist auch wieder eine Auszubildende
dazugekommen.

Drei unter einem Dach

STAUFEN (hcw). Das Haus der
früheren Bäckerei Sprich am
Staufener Marktplatz füllt sich mit
Leben. Das zweite Obergeschoss
des sanierten Gebäudes ist jetzt
von einer Bürogemeinschaft
bezogen worden: Die Firmen
Marcial Management Services
(MMS) und Teraspect sowie der
Wirtschaftsverbund Regio Freiburg
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Die "Wettelbrunn-Connection" ( von links): Peter Denig,
Stefan Marcial und Thomas Nübling (ganz rechts).
Bürgermeister Michael Benitz wünschte alles Gute. FOTO:
HANS CHRISTOF WAGNER

Wirtschaftsverbund Regio Freiburg
(WRF) teilen sich die Etage.

MMS, das Unternehmen von Stefan
Marcial, ist eine auf Rating und Risikomanagement spezialisierte Unternehmensberatung,
die sich seit anderthalb Jahren auch auf die Suche nach Beteiligungskapital begibt. MMS
war zuvor im Gewerbepark Breisgau ansässig. Teraspect, zuvor in Münstertal zu Hause, ist
ein Softwareentwickler und Dienstleister im IT-Bereich. Der WRF, der seinen Sitz in
Freiburg hatte, ist der Kreisverband des Bundes der Selbstständigen und betreut 1100
regionale Betriebe und zwölf Gewerbevereine.

Marcial, Teraspect-Geschäftsführer Thomas Nübling und WRF-Chef Peter Denig kennen sich
schon lange. Privat wohnen sie sämtlich in Wettelbrunn. So entstand die Idee, sich auch
beruflich zusammenzutun. Vermieter der Gewerberäume ist Matthias Warnig, der
Geschäftsführer des deutsch-russischen Konsortiums Nord Stream AG, das eine Gaspipeline
durch die Ostsee baut. Bei der Eröffnung der Räume nannte Bürgermeister Benitz die drei
Mieter die "Wettelbrunn-Connection". Benitz wünschte im Namen der Stadt alles Gute.
Hebungsrisse seien in dem Haus keine zu erwarten, es stehe auf einem soliden
Fundament.

Nachfolge ist gesichert

BAD KROZINGEN. Bianca Hurst wurde von der Steuerberaterkammer Südbaden

zur Steuerberaterin bestellt. Nach dem BWL-Studium an der Fachhochschule Pforzheim
absolvierte sie zunächst in der Steuerberatungsgesellschaft ihres Vaters Fritz Hilfinger eine
dreijährige Praxiszeit. Nach bestandener mündlicher Prüfung konnte sie nun die Urkunde
mit der Ernennung als Steuerberaterin in Empfang nehmen. Somit sind die Weichen für
eine spätere Übernahme der Kanzlei gestellt.  

Autor: bz


